
 

Demokratie braucht aktive Stimmen! 
 

Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf freie Meinungsäußerung und auf eine entsprechende 

Berücksichtigung dieser Meinung (nach Artikel 12 der UN-Kinderrechtskonvention). 

Gerade zu einer Zeit, in der gesellschaftliche Debatten mit immer größerer Intensität ausgefochten 

werden, beobachten wir, dass die Meinungen von Kindern und Jugendlichen deutlich von denen 

Erwachsener abweichen (z.B. Wahlergebnis bei U27-Landtagswahlen in Bayern im Vergleich mit 

Gesamtergebnis). Umso wichtiger ist es, dass junge Menschen sich aktiv beteiligen und ihre 

Meinung äußern.  

Die JDAV Bayern lebt in ihrer Jugendarbeit Partizipation und steht damit für aktive 

Demokratiebildung. Demokratie gibt allen Menschen die Möglichkeit mitzubestimmen. 

Wir als Jugendverband machen es uns zur Aufgabe, allen jungen Menschen den Raum dazu zu 

geben. 

In der JDAV Bayern können alle jungen Menschen unabhängig von sozialer Herkunft, Geschlecht, 

Alter, sexueller Orientierung, ethnischem Hintergrund, Weltanschauung oder Behinderung 

teilhaben. Wir treten allen Menschen wertschätzend, respektvoll und offen gegenüber. In unserer 

Jugend- und Gruppenarbeit bilden diese Umgangsformen die Basis für ein tolerantes Miteinander. 

Aktuell beobachten wir aber, dass diese Prinzipien des Zusammenlebens in unserer Gesellschaft 

immer häufiger missachtet werden.  

Deshalb stehen wir insbesondere für folgende Punkte ein:  

 Die Gleichberechtigung aller Menschen ist für uns selbstverständlich. Wir sehen es als eine 

zentrale Aufgabe, diese Überzeugung nicht nur mit unseren Kinder- und Jugendgruppen, 

sondern auch in der Verbands- und Gremienarbeit umzusetzen.  

 Jegliche Art von gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit (pauschale Diskriminierung oder 

Anfeindung bestimmter Personengruppen) lehnen wir ab. In der JDAV Bayern sind alle 

Menschen willkommen, werden unterstützt und finden einen Platz. 

 Kriminalisierung von Flucht finden wir falsch! Flucht ist niemals freiwillig, daher fordern wir 

Solidarität mit Betroffenen und Hilfsbereitschaft. 

 Wir legen Wert auf transparente, ehrliche und faktenbasierte Diskussionen. Diese sind 

notwendige Grundlage eines respektvollen Umgangs in politischen und gesellschaftlichen 

Diskursen. 

Diese Überzeugungen sind für uns Vorrausetzung für eine Zusammenarbeit mit anderen 

Organisationen und Personen. Uns ist wichtig, dass die JDAV Bayern ein Ort ist, an dem Kinder und 

Jugendliche Respekt und Wertschätzung erfahren. Als Verband stehen wir für oben genannte 

Umgangsformen und Punkte ein und fordern jede*n dazu auf, entsprechend zu handeln, aktiv für 

sie zu werben und öffentlich dafür einzutreten! 

Beschlossen am Landesjugendleitertag Bayern in Bayreuth am 11.11.2018 


